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Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, e-mail: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  

 

Öffnungszeiten  
Rathaus 

Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:30 – 18:30 Uhr 

Selbstverständlich sind nach Absprache auch Ter-
mine außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag - Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:30 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist am Mittwoch,  
25. Juli 2018, 19:00 Uhr, im Bürgersaal Simonswald. Die Tages-
ordnung wird an beiden Rathäusern angeschlagen und ist auch im 
Internet unter www.simonswald.de zu finden. Die Niederschrift über 
die Sitzung wird zirka 3 Wochen nach der Sitzung ebenfalls im 
Internet eingestellt. Wir bitten um Verständnis, dass es gelegentlich 
auch mal später sein könnte. Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Nächste Ausgabe des  
Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 27. Juli 2018 
Anzeigenannahmeschluss:  
Montag, 23. Juli 2018, 12:00 Uhr 
 

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 
Birgit Weis 01 -23 Gemeindekasse 

weis@simonswald.de 

Christine Biehler 02 -25 Ordnungsamt, Kindergartenverwaltung 
biehler@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Bürgerbüro, Standesamt, Renten-
angelegenheiten, Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Kevin Dufner 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung 
dufner@simonswald.de 

Manuela Lissek 04 -21 Bürgerbüro, Schulverwaltung  
lissek@simonswald.de 

1. Obergeschoss    
Veronika Reitinger 10 -10 Sekretariat Bürgermeister 

Verbrauchsabrechnung 
Amtliches Mitteilungsblatt 
reitinger@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    
Michael Disch 20 -30 Steueramt, Personalamt 

Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

Kläranlage 
Franz-Paul Stratz Tel. 1377  

Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
Tel. 19433 

 

simonswald@zweitaelerland.de 

Wassermeister 
Bernhard Schindler 

 
Tel. 909109 

 

info@haustechnik-schindler.de 
 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 13.07.2018, Nr. 14/2018 
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Amtliche Mitteilungen 

Überprüfung der Grabsteine auf den  
Friedhöfen Unter- und Obersimonswald 
Grabsteine können durch Witterungseinflüsse (Frost, Hitze, Regen) 
aber auch durch Setzung im Erdreich ihre Standsicherheit verlieren. 

Nach den gesetzlichen Vorschriften sind die Grabnutzungsberech-
tigten verpflichtet, die Grabsteine und sonstigen Grabausstattungen 
dauernd in einem würdigen und verkehrssicheren Zustand zu hal-
ten. Schäden oder Unfallgefahren sind umgehend zu beseitigen 
oder durch eine Fachfirma (Steinmetz) beseitigen zu lassen. 

Nach den Unfallverhütungsvorschriften der für alle Friedhöfe zu-
ständigen Gartenbaugenossenschaften müssen Grabsteine jährlich 
mindestens einmal durch die Gemeinde auf ihre Standfestigkeit 
überprüft werden. Nicht standfeste Grabsteine müssen gesichert 
oder unter Umständen sogar umgelegt werden. 

Zur Prüfung der Standfestigkeit ist eine Druckprüfung durchzufüh-
ren. Die erforderliche Standfestigkeit ist gegeben, wenn das Grab-
mal am oberen Ende der Breitseite nicht gegen Druck nachgibt. 

Die diesjährige Prüfung wurde dieser Tage durchgeführt. Bei Grab-
steinen, die die notwendige Standfestigkeit nicht mehr vorweisen, 
wurden die Grabnutzungsberechtigten mit der notwendigen Info 
angeschrieben. Wir bitten die Grabnutzungsberechtigten ihrer Un-
terhaltungs- und Verkehrssicherungspflicht nachzukommen. Im 
Falle eines Unfalles (Todesfolge nicht ausgeschlossen) können auf 
die unterhaltspflichtigen Grabnutzungsberechtigten erhebliche 
Schadenersatzansprüche zukommen. 

 

Missachtung der Straßenverkehrsordnung 
In unserer Gemeinde kommt es immer wieder zu Missachtungen 
der Straßenverkehrsordnung. 

Es werden bestehende Geschwindigkeitsbegrenzungen nicht ein-
gehalten (insbesondere im Bereich Herrengraben und Schwimm-
badparkplatz). Daher gehen vermehrt Beschwerden bei der Ge-
meindeverwaltung ein. 

Häufig werden Fahrzeuge so geparkt, dass sie den Verkehr in 
hohem Maße erschweren oder gar verhindern. Besonders proble-
matisch wird dies bei  Einsätzen der Hilfs- und Rettungsdiensten, 
insbesondere der Polizei, Feuerwehr und des Notarztes, bei denen 
jede Sekunde zählt. Auch nicht angemeldete Fahrzeuge werden 
vermehrt einfach abgestellt und blockieren öffentlichen Verkehrs-
raum. Ein Fahrzeug ohne Versicherungsschutz darf nicht in öffentli-
chem Verkehrsraum abgestellt werden. 

Wir appellieren an die Vernunft aller Verkehrsteilnehmer sich an die 
vorgegebenen Verkehrsregeln zu halten! 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Informationen des Landratsamtes 

Neuer Revierleiter im Revier Kandelwald  
Seit dem 25.Juni 2018 betreut  Johannes Schneider das Forstrevier 
Kandelwald. Er hat  die Fachhochschule in Rottenburg a.N. und die 
Hochschule Van-Hall-Larenstein in den Niederlanden erfolgreich 
absolviert. Er steht allen Waldbesitzern in der Beratung und Betreu-
ung ihrer Wälder unter der bisherigen Handy-Nr.: 0175 2967712 von 
Herrn Fehrenbach oder über Festnetz 07641 451 9428 als An-
sprechpartner zur Verfügung. Er übernimmt vorerst das Revier von 
Revierleiter Wilhelm Fehrenbach, der sich im Ruhestand befindet. 
Der neue Revierleiter Schneider freut sich auf eine gute Zusam-
menarbeit mit den privaten Waldbesitzern in Simonswald. 

 

Kreistagssitzung am 16. Juli 2018 
Der Kreistag kommt am Montag, 16. Juli 2018 zu seiner letzten 
Sitzung vor den Sommerferien zusammen. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem ein Sachstandsbericht zum Breitbandausbau 
und zu den noch unversorgten Gebieten für schnelles Internet, die 
Abfallbilanz 2017, die Einteilung der Wahlkreise für die Kreistags-
wahl 2019 und ein Bericht zum Stand der Kurzzeitpflege im Land-
kreis sowie die Einrichtung eines Kreispflegeausschusses. Die 
Sitzung beginnt um 15:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Landrat-
samtes in Emmendingen. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
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Seminartag: „Ökologische Hähnchenmast 
als Chance für landwirtschaftliche Betriebe“: 
Das Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau Baden-
Württemberg (KÖLBW) veranstaltet am Donnerstag, 02. August 
2018 von 9:30 Uhr bis 16:45 Uhr auf dem Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Hochburg bei Emmendingen einen Seminartag zur 
Hähnchenmast für ökologisch und konventionell wirtschaftende 
Landwirte aus ganz Baden-Württemberg und darüber hinaus, die 
sich für die Erzeugung dieses Produktes interessieren. Experten 
aus Forschung und Praxis teilen an diesem Tag ihr Wissen mit dem 
Plenum. Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro je Person (Schüler 
erhalten einen Rabatt von 50 Prozent).  

Anmeldung und weitere Informationen unter bildungszent-
rum@landkreis-emmendingen.de oder 07641 451 9191. Anmelde-
schluss ist Donnerstag, 12. Juli 2018. 

 

Das neue Kreisjahrbuch „s Eige zeige“  
seit 3. Juli 2018 im Buchhandel 
Das neue Kreisjahrbuch „s Eige zeige“ ist jetzt im Buchhandel und 
örtlichen Verkaufsstellen erhältlich. Unter dem Titel „Wald, Feld, 
Fluss: Naturschutz und Landschaftserhaltung“ werden im neuen 
Jahrbuch Berichte von Kreisarchivar Gerhard A. Auer veröffentlicht, 
die auf Interviews mit  Naturschützern, Förstern und Landwirten 
basieren. Das Buch umfasst 205 Seiten und hat 272 farbige Abbil-
dungen von Wildtieren, Pflanzen und Landschaften unserer Region. 
Das neue Kreisjahrbuch ist ab dem 3. Juli 2018  zum Preis von 
19,80 Euro erhältlich. Die ISBN lautet 978-3-926556-33-2. 

 

„Offene Gartentür“ im Haas-Garten in 
Bleichheim 
Beim „Tag der offenen Gartentür“ kann am Sonntag, 15. Juli 2018 
von 13:00 bis 18:00 Uhr der Garten von Hansjörg Haas, Herren-
mühle in Herbolzheim-Bleichheim (Schloßplatz 2) besichtigt werden. 
Es ist ein ländlicher Garten, der um die historische Herrenmühle 
angelegt ist mit Pergola, Wasserbecken und einem Gewächshaus. 
Der Garten zeichnet sich durch sehr große Pflanzenvielfalt mit 
Staudenbeeten von mediterraner bis schattiger Lage und vielen 
formalen und naturnahen Bereichen aus. Bei der Gestaltung wurden 
viele historische Materialien verwendet. Hinweis: Parkmöglichkeiten 
bestehen bei Friedhof und Kirche (300 m Fußweg), bitte nicht auf 
Obstwiesen, Feldern oder Radweg parken. 

 

Ausstellung der Arbeiten zum Europäischen 
Schülerwettbewerb  
Rund 500 Kinder und Jugendliche aus zehn Schulen haben im 
Landkreis Emmendingen in diesem Jahr beim 65. Europäischen 
Wettbewerb mitgemacht. Er stand unter dem Motto „Denk mal – 
worauf baut Europa?“, weil  2018 das Europäische Kulturerbe-Jahr 
ist. Zu diesem Thema haben die Schülerinnen und Schüler gemalt, 
gebastelt oder Collagen angefertigt. Die Preisverleihung erfolgte im 
Europapark Rust. Die  Arbeiten der Preisträger werden vom 4. bis 
18. Juli 2018 im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes in Em-
mendingen ausgestellt. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag jeweils 
von 7:30 bis 12:00 Uhr sowie nachmittags außer freitags von 14:00 
bis 15:30 Uhr, donnerstags auch bis 18:00 Uhr.  

 

Kinderkochkurs zu Sommerküche 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
lädt in den Sommerferien Kinder von acht bis zwölf Jahren zu einem 
zweitägigen Ferienkochkurs „Kunterbunte Sommerküche“ ein. Die 
beiden Tage sind Donnerstag, 26. Juli und Freitag, 27. Juli 2018, 
jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt bei 
allen Veranstaltungen je Kurstag 3 € plus 3 € für Lebensmittel. Der 
Beitrag kann auf Nachfrage reduziert werden. Anmeldung bis 
23. Juli beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 451  
9192. 

Tourismus & Freizeit 

München – Berlin – Hamburg  
ZweiTälerLand Tourismus on Tour 

Afterwork-Networking in den wichtigsten 
deutschen Medienstädten 
„Empfehlungsmarketing“ heißt eine Zauberformel der erfolgreichen 
Marktdurchdringung. Journalisten, Blogger, Freelancer, Influencer 
(von engl. to influence: beeinflussen) – drei Tage Kontakte knüpfen 
in den wichtigsten Medienstädte München, Berlin, Hamburg – und 
ZweiTälerLand (ZTL) war dabei.  

Wer kennt es nicht? Ein 
Freund oder Bekannter 
schwärmt von einem neuen 
Produkt, einer Dienstleistung 
z.B. einer Reise, von der er 
gerade zurückkommt bzw. 
gebucht hat und von der er 
völlig begeistert ist. Und 
schon wächst das Interesse, 
da auch einmal selbst hinzu-
reisen. Der Effekt ist weitaus 
stärker, wie wenn eine klas-

sische Anzeige geschaltet wird. Für den Tourismus stellt das Emp-
fehlungsmarketing, seit dem Aufkommen der neuen Medien, die 
beste Form der Werbung dar, da die Markenbotschaft aus erster 
Hand weitergegeben wird und somit einen Vertrauensvorschuss 
genießt.  

Seit 2016 arbeitet ZweiTälerLand Tourismus deshalb mit der Tou-
rismus-Marketing PR-Agentur Piroth Kommunikation zusammen 
und setzt verstärkt auf Empfehlungsmarketing. Neustes Projekt war 
eine Road Show in die wichtigsten deutschen Medienstädte bei der 
ZweiTälerLand Tourismus mit dabei war. Beim Afterwork-
Networking wurden Kontakte geknüpft. 50 bis 90 Journalisten waren 
jeweils pro Stadt gekommen. Das ZTL präsentierte dort seine High-
lights wie z.B. der Zweitälersteig oder die verschiedenen Sehens-
würdigkeiten. Es wurden auch konkrete Themen besprochen, damit 
die Journalisten interessante Geschichten über das ZTL schreiben 
können.  

ZTL-Geschäftsführerin zieht eine positive Bilanz nach den drei 
Tagen. Die Arbeit fängt jetzt aber erst richtig an. Wichtig ist nun das 
Follow-Up, das Nachverfolgen und v.a. auch das Nachfassen.  
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Schulung der Wegewarte in Bleibach 

ZweiTälerLand und Schwarzwaldverein  
weiter auf Qualitätskurs 

Im Januar 2016 
wurde das ZweiTä-
lerLand (ZTL) vom 
Deutschen Wan-
derverband auf der 
CMT in Stuttgart 
ausgezeichnet und 
ist somit offiziell die 
erste Region in 
Baden-Württemberg 
mit dem Zertifikat 

„Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“. Das Prädikat legt 
deutschlandweite Standards fest und garantiert so ein vollendetes 
Wandererlebnis in der gesamten Region. 

Am Zertifizierungsprozess hatte der Schwarzwaldverein, insbeson-
dere die ehrenamtlichen Wegewarte und Helfer im Bezirk Elztal-
Nördlicher Breisgau, sowie der Fachbereich Wege des Hauptver-
eins Freiburg einen maßgeblichen Anteil.  

Um mit dem Label „Qualitätsregion“ weiter werben zu dürfen, muss 
das Zertifikat alle drei Jahre erneuert werden. Die beiden Partner 
ZweiTälerLand Tourismus und Schwarzwaldverein wollen weiter an 
den dafür erforderlichen Qualitätsstandards festhalten und luden die 
ehrenamtlichen Wegewarte und Helfer zu einer Schulung über die 
Beschilderung von Themenwegen und was zur Wiedererreichung 
der Zertifizierung sonst noch erforderlich ist, nach Bleibach ein. Ziel 
ist, im Januar 2019, das Zertifikat wieder überreicht zu bekommen.  

Foto: © ZweiTälerLand Tourismus: Vorsitzende, Wegewarte und Wegehelfer  

 

Qualitätsversprechen für Wandergäste erneuert 

Schwarzwald-Hotel Silberkönig Ringhotel als 
„Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutsch-
land“ ausgezeichnet 
Wandern wird immer mehr zum Trend. Es hält den Körper fit und 
bietet gleichzeitig Naturgenuss. Wenn Ihnen das Schild „Qualitäts-
gastgeber Wanderbares Deutschland“ entgegenprangt, dann kön-
nen Sie sicher sein, dass Wandergäste hier besonders willkommen 
sind.  

ZweiTälerLand Tourismus Geschäftsführerin Ulrike Schneider freute 
sich, Patricia Birmelin vom Schwarzwald-Hotel Silberkönig Ringho-
tel in Gutach-Bleibach dieses Zertifikat erneut überreichen zu kön-
nen.  

Das offizielle Gütesiegel des Deutschen Wanderverbandes, dass 
ZweiTälerLand Tourismus in Zusammenarbeit mit der Schwarzwald 
Tourismus GmbH verlieht, zeichnet Betriebe aus, die sich umfas-
send auf die Bedürfnisse der Wanderer eingestellt haben.  

Interessierte Betriebe können in der Geschäftsstelle von ZweiTäler-
Land Tourismus Infos erfragen, Tel. 07685-19433 oder in-
fo@zweitaelerland.de   

 

Touristinformation 

Wie wäre es mit …. 
Eintrittskarten für Konzerte, Musicals,  
Kabarett und viele Veranstaltungen mehr…. 

NEU und ab sofort erhältlich: 
Eintrittskarten für den Europapark 

 

 
 Festspiele Breisach – “Dracula” und “Aladin und die Wunderlam-

pe” - Breisach 
 Schlager-Gala mit Vanessa Mai und Reiner Kirsten – Bad Krozingen 
 voXXclub  - Open Air – Bad Dürrheim 
 Klaus Doldinger´s Passport und Jocelyn B. Smith – Bad Krozingen 
 Spider Murphy Gang – Bad Krozingen 
 Rothaus FIS Grand Prix Sommerskispringen – Damen und Herren, 

Hinterzarten 
 Johannes Oerding – ZMF Freiburg 
 Tom Jones – ZMF Freiburg 
 Jostäler Freilichtspiele 2018 - Der Glasvogt Melchior – Titisee-

Neustadt 
 Robert Plant & The Sensational Space Shifters - Lörrach 
 Atze Schröder - 36. ZMF Freiburg 
 Radio Regenbogen Music@Park 2018 – Partyticket, Rust 
 SC Freiburg – Real Sociedad San Sebastian - Freiburg 

 Die Toten Hosen – Open Air - Freiburg 
 Kastelruther Spatzen – OPEN AIR 2018  - Glottertal 
 Oktoberfest im Europa Park - Rust 
 SWR3 Comedy live mit Andreas Müller – Freiburg 
 Paul Panzer - Freiburg 
 Die AMIGOS – Denzlingen 
 Varieté am Seepark 2018 – Freiburg 
 Mathias Richling 2018 - Denzlingen 
 Stadtführungen Freiburg und GANTER Brau-Erlebnis Führungen 
direkt in der Tourist Information buchbar! 

..und ganz viele Veranstaltungen mehr! 

Von Rock, Pop, Klassik hin bis zu Volksmusik. Bitte beachten Sie 
die aktuellen Plakataushänge oder fragen Sie einfach in der Tourist 
Information. Wir informieren Sie gerne …. 

Samstags von 10:00 – 12:00 Uhr geöffnet! 

 

Neue Weiterbildung zum Gäste-
führer startet im Herbst 
Feldberg / Titisee-Neustadt / Müllheim – Ab 
Herbst 2018 startet erneut die Weiterbildung 
zum „Gästeführer im Naturpark Südschwarz-

wald“. Für alle Interessierten findet am 12. September 2018 eine 
Infoveranstaltung in den Räumen der VHS in Neustadt statt. 

Um den Besuchern der Region gut geschulte Gästeführer zur Seite 
stellen zu können, die mit ihnen in der Region auf Entdeckungsreise 
gehen, bilden die Volkshochschulen Hochschwarzwald und Mark-
gräflerland in Zusammenarbeit mit dem Naturpark Südschwarzwald, 
dem Gästeführerverein Südschwarzwald und der Schwarzwald 
Tourismus GmbH seit nunmehr 20 Jahren Gästeführer aus. 

Im Herbst besteht nun für alle Interessierten wieder die Möglichkeit, 
die Weiterbildung zum Gästeführer in den Naturparkregionen Mark-
gräflerland und Hochschwarzwald zu absolvieren. Die Teilnehmen-
den erwartet ein Lehrgang mit 240 Unterrichtsstunden, die sich in 
Präsenz- und Selbstlernphasen aufgliedern. Der Lehrgang bildet 
den ersten Baustein zur Gästeführerzertifizierung nach DIN EN. 

mailto:info@zweitaelerland.de
mailto:info@zweitaelerland.de
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Mit einer unverwechselbaren Mischung aus intakter Natur und 
traditionellem Kulturgut zieht der Naturpark Südschwarzwald Besu-
cher wie Einheimische in seinen Bann und bietet einzigartige Natur- 
und Kulturerlebnisse. Im touristischen Serviceangebot nehmen 
dabei vor allem auch Gästeführungen einen immer größeren Stel-
lenwert ein. Die Gäste möchten Informationen über die Landschaft 
und die Sehenswürdigkeiten ihres Urlaubsziels. Ob Busführung, 
Kostümführung oder geführte Wanderung – mit den Gästeführern 
kann man auf unterschiedlichste Weise Land und Leute entdecken. 
Die hohe Qualität des Führungsangebots wird durch die Ausbildung 
von der Volkshochschule Hochschwarzwald, durch die Zertifizierun-
gen nach BVGD- und BANU-Richtlinien sowie regelmäßige ver-
pflichtende Weiterbildungsmaßnahmen gewährleistet.  

Professionelles Wissen über die Gestaltung von Gästeführungen 
wird in dieser Weiterbildung u. a. am Beispiel des Heimatpfads 
Hochschwarzwald vermittelt und Wald- und Forstwirtschaft am 
Beispiel der Klopfsäge im Löffeltal lebendig gemacht. Spuren der 
Zeiten der Löffelmacher, Glasbläser und Uhrenträger bieten Einbli-
cke in die Entwicklung der Kulturlandschaft. Die Eisenbahn und 
deren Bedeutung für den Tourismus, Natur und Landschaft im 
Hirschenmoor oder die Großjockenmühle stellen ein ideales The-
menfeld für die Gästeführer dar. Im Markgräflerland werden anhand 
der diversen Ausstellungen im Markgräfler Museum die Orts- und 
Regionalgeschichte sowie die Kunst- und Kulturgeschichte erarbei-
tet und erlebbar gemacht. Rund um das Thema Wein und Geologie 
gehen die Teilnehmer auf Exkursion durch die Markgräfler Reben 
und lernen bei einer Weinprobe die verschiedenen Rebsorten auch 
im Glas kennen. 

Ein erfahrenes Dozententeam mit Feldberg-Ranger Achim Laber, 
der Gästeführerin Viktoria Wehrle, dem Historiker Dr. Detlef Herb-
ner, der Rechtsanwältin Franziska Stadelmann, dem Kulturdezer-
nent Dr. Jan Merk, Valerie Bässler vom Naturpark Südschwarzwald, 
dem Dipl.-Agrar-Biologen Werner Krause und Winzermeister Martin 
Schmidt garantiert einen abwechslungsreichen Kursverlauf. 

Vom Oberrhein bis zur Baar und dem Kaiserstuhl reicht das Ein-
zugsgebiet der Weiterbildung zum Gästeführer. Hoteliers, Angestell-
te von Tourist-Informationen, Wanderführer, aber auch interessierte 
Privatpersonen können die Ausbildung zum Gästeführer absolvie-
ren. Nach erfolgreich bestandener Prüfung erhalten die Teilnehmer 
das befristete Zertifikat „Gästeführer im Naturpark Südschwarz-
wald“. 

Im Jahr 2005 wurde der Verein Gästeführer im Naturpark 
Südschwarzwald gegründet. Er vertritt die Interessen des Natur-
parks Südschwarzwald und kümmert sich um die Steigerung der 
nachhaltigen touristischen Attraktivität dieser Region durch qualifi-
zierte Gästeführer. Als Mitveranstalter unterstützt der Verein aktiv 
die Weiterbildung zum Gästeführer.  

Im Rahmen des Informationstermins am Mittwoch, 12.09.2018, um 
18 Uhr im Konferenzraum der VHS in Neustadt (Sebastian-Kneipp-
Anlage 2) wird das Lehrgangskonzept ausführlich erläutert. Informa-
tionsflyer und Zeitplan sind bei der VHS Hochschwarzwald, Tel. 
07651 1363, und bei der VHS Markgräflerland, Tel: 07631 16686, 
erhältlich. 

Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes Baden-
Württembergs und der Lotterie Glücksspirale. 

 

Schluchting durch den Langenbach 
Erlebnistour mit Naturpark-Gästeführer  
Markus Dutschke 
Das Jahresprogramm 
2018 der Gästeführer im 
Naturpark Südschwarz-
wald wird am 22. Juli mit 
einer Schluchting-Tour 
durch den Langenbach 
mit Markus Dutschke 
fortgesetzt. Noch sind 
Plätze frei. 

Die Gästeführer im Naturpark Südschwarzwald bieten in diesem Jahr 
zu festen Terminen Entdeckungstouren zu ganz unterschiedlichen 
Themen in Deutschlands größtem Naturpark. Es geht um Schalenstei-
ne, Glasbläser, Bierologinnen, wanderfreudige Esel, Schluchting und 
vieles mehr. Zwischen März und November 2018 können Interessierte 
auf 13 Touren den Naturpark Südschwarzwald aus ganz neuen Blick-
winkeln entdecken. 

Die Tour mit Naturpark-Gästeführer Markus Dutschke findet statt am 
Sonntag, 22. Juli 2018, von 10:00 bis 13:30 Uhr. Ein heißer Sommertag 
lässt sich besonders gut aushalten beim Schluchting durch den Lan-
genbach bei Todtnau. Dabei erwandert man die Schlucht von unten 
nach oben im Bachbett, geht durch Wasserläufe und klettert über 
Steine und Felsen. Die Schluchtingdistanz erstreckt sich auf ca. 1 km 
mit etwa 100 Höhenmetern. Im Bachbett steigen wir mit Ruhe, Beson-
nenheit und gutem Körpergefühl, mit Vorsicht und Geschick in der 
Gruppe in Teamwork die fast unzugängliche, wilde Schlucht bergauf, 
zum Teil durch hüfthohes Wasser über glitschige Felsen und Steine. 
Wir finden herrliche Fels- und Bachlandschaften und versteckte Natur-
wassermühlen.  

Hinweise: Gut sitzende Halbschuhe (geschlossen, flexibel mit dünner 
Sohle und Gripp, z. B. Sport- oder Barfußschuhe), der Witterung ange-
passte schnelltrocknende Bekleidung und wasserfeste Jacke (Helm 
wird gestellt). Schluchting ist bei jedem Wetter möglich außer bei 
Sturm, Hochwasser, Gewitter und Temperaturen unter 12 °C. Teilnah-
me auf eigene Gefahr! Teilnehmen können alle ab 11 Jahren. Sie 
sollten sportlich, höhen- und trittsicher sein, sowie eine normale Ge-
sundheit, Fitness und gute körperliche Verfassung besitzen (z. B. keine 
Herzschwäche oder starke Platzangst und frei vom Einfluss bewusst-
seinsverändernder Substanzen). 

Die Führung kostet 10 Euro pro Person und startet in Todtnau-
Aftersteg. Der genaue Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekanntge-
geben. Die Anmeldung zur Führung erfolgt bei der VHS Hochschwarz-
wald unter Telefon 07651 1363. 

Mit dem Jahresprogramm 2018 wird auch ein Jubiläum gefeiert: Die 
Weiterbildung zum Gästeführer wird seit zwanzig Jahren an der VHS 
Hochschwarzwald durchgeführt. Sie umfasst in 240 Stunden Themen 
wie Geologie und Geographie, Geschichte und Brauchtum oder Recht 
und Steuern sowie zahlreiche Übungen im Freien, etwa zu Kommunika-
tion und Führungstechniken. Die Prüfung selber besteht aus einem 
theoretischen und einem praktischen Teil. Im Anschluss bilden sich die 
Gästeführer regelmäßig fort, um zu aktuellen Themen und Angeboten 
in der Region auf dem Laufenden zu bleiben.  

Alle Informationen zum Jahresprogramm 2018 und zu den weiteren 
Angeboten der Gästeführer, der Weiterbildung sowie dem „Verein der 
Gästeführer im Naturpark Südschwarzwald“ finden sich unter 
www.naturpark-gaestefuehrer.de. 

Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes Baden-
Württembergs und der Lotterie Glücksspirale. 

Bildnachweise (© Markus Dutschke) 

http://www.naturpark-gaestefuehrer.de/
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Letzte Zeitreise ins Kandelbergland! 
Zum schönsten Kandelaufstieg über aussichtsreiche Bergweiden 
lädt Naturpark-Gästeführerin Rosemarie Riesterer am Sonntag, 
dem 22. Juli ab 10 Uhr ein. 

Während mehrerer Erzählpausen werden Heimatgeschichten er-
zählt. Ca. 400 Hm Auf-und Abstieg, 9 km, reine Gehzeit ca. 3 Stun-
den, Rückkehr ca. 16:30 Uhr. 

Infos zum Treffpunkt und Anmeldung unter Tel. 07666/3720 oder -
auch für weitere Termine und Infos - www.rosemaries-sagenhafte-
wanderungen.de  

Schule & Kindergarten 

Schulkind-Betreuung der  
Gemeinde Simonswald 
Für die Schulkind-Betreuung der Gemeinde Simonswald sind im 
Rathaus, Zimmer 04 (EG) die Flyer „Schulkind-Betreuung“ mit 
Anmeldeformular erhältlich. Eine Bedarfsumfrage diesbezüglich 
wird nicht durchgeführt. 

Für das neue Schuljahr 2018/2019 ab September 2018 sind ver-
bindliche Anmeldungen zur Schulkind-Betreuung erforderlich, auch 
für die Kinder, die bereits an der Schulkind-Betreuung teilneh-
men. Pro Betreuungsform ist eine Mindestteilnehmerzahl von 
3 Kindern Voraussetzung. 

Bei der Schulkind-Betreuung werden die Kinder mit Spielen, Bas-
teln, Lesen und Spielen im Freien u.a. betreut. Ein Anspruch auf 
eine anerkannte pädagogische Betreuung bzw. Anspruch auf eine 
Hausaufgabenbetreuung nach pädagogischen Richtlinien besteht 
nicht. 

Weitere Informationen können aus dem Flyer entnommen werden. 
Anmeldeschluss ist dieses Jahr am 20. Juli 2018 

 

Ferienbetreuung in den Sommerferien 
Die Gemeinde Simonswald bietet für zwei Wochen, von Montag, 
27. August 2018 bis Freitag, 07. September 2018, jeweils von Mon-
tag bis Freitag für Simonswälder Grundschulkinder und die jetzigen 
Maxi-Kinder eine Ferienbetreuung an. Die Betreuung findet in der 
Grundschule Simonswald täglich von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr statt. 

 Die Ferienbetreuung findet bei mindestens drei verbindlichen 
Anmeldungen statt. 

 Die Anmeldung mit SEPA-Lastschrift erfolgt mit dem Anmel-
debogen/Betreuungsvertrag der Gemeinde Simonswald. 
Die verbindliche Anmeldung kann beim Rathaus eingeworfen 
oder persönlich abgegeben werden. 

 Anmeldeschluss ist der 20. Juli 2018 

 Die Ferienbetreuung kostet 50,00 Euro pro Woche und Kind, 
die Bezahlung erfolgt mittels SEPA-Lastschrift-Mandat. 

 Das Programm umfasst kleine Wanderungen, Spielplatzbe-
such, Basteln, Gruppen- und Gesellschaftsspiele, Ko-
chen/Backen in der Schulküche u.v.a. 

 Zur Ferienbetreuung muss täglich ein Vesper und genü-
gend Getränke mitgebracht werden. Ebenso festes Schuh-
werk und einen Rucksack für die Aktivitäten für draußen. 

 

 

Für das Betreuungsteam 
Die Gemeinde Simonswald sucht personelle Verstär-
kung/Unterstützung für die Schulkindbetreuung und auch für die 
Ferienbetreuung in den letzten zwei Wochen der Sommerferien. Es 
dürfen sich gerne auch Hausfrauen, Hausmänner, rüstige Rentne-
rinnen und rüstige Rentner melden. Der Zeitaufwand bei der Schü-
lerbetreuung liegt pro Woche bei max. 10 Stunden. Gerne würden 
wir das Betreuungsteam vergrößern, wenn sich jemand melden und 
mitmachen würde. 

 

Grundschule Simonswald -Tag der offenen Tür 
Am Samstag, 21. Juli 2018, lädt die Schulgemeinschaft zwischen 
10 und 13 Uhr zu einem Tag der offenen Tür. Erfreuen Sie sich an 
einem bunten Programm mit Musik, Rhythmus, Filmprojekten und 
Schüler(-kunst-)werken. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Schüler und Lehrer sind gerne Ihre Gastgeber. 

Aldo Milesi, Schulleiter  

 

Politiktag aller Schüler der 8. Klasse 
aus Simonswald 

Es war am 3.7.2018 um 8 Uhr 
im Simonswälder Rathaus. Als 
alle 19 Schüler*innen zwischen 
13 und 14 Jahren Platz ge-
nommen hatten, bekamen wir 
eine Information über den Tag 
und daraufhin die erste Aufga-
be: Anhand unserer Namen 
sollten wir Adjektive finden, die 
uns ausmachen. Anschließend 
sollten wir Positives und Nega-
tives zu unserem Wohnort 
sagen. Nach einer kleinen 
Pause teilten wir uns in zwei 
Gruppen auf, die jeweils ein 
Thema bekamen. Es ging unter 
anderem darum, die Stärken 

und Schwächen unserer Gemeinde zu nennen und auch Ideen zur 
Verbesserung zu sammeln. Beim zweiten Thema ging es um das 
Mitreden, Mitgestalten und Mitentscheiden. Langsam aber sicher ka-
men immer mehr Ideen zustande. In der zweiten „Runde“ entschied 
sich eine Gruppe für das Thema „Meine Zukunft – was ist mir mit Blick 
auf die Zukunft wichtig?“ Nach dem Fertigstellen der Themen wurden 
die Verbesserungsvorschläge auf vier Plakaten präsentiert. 

Am Ende sagten wir noch, was wir gut und nicht so gut an dem Work-
shop fanden und ein paar Freiwillige meldeten sich, um die Wünsche 
und Ideen im Gemeinderat zu präsentieren. 

(Hannes Heitzmann und Alina Hug) 
 

Dies und das 

Kostenloses Fahrradtraining für Kinder 
Die Jugendverkehrsschule lädt ein 
Wann?  Sonntag,15. Juli 2018, 12-18 Uhr 
Wo? Jugendverkehrsschule, Rosenweg 3  

79312 Emmendingen 

 Kinder üben Fahrradfahren 
 Kostenlose Beratung und spannende Übungen 

http://www.rosemaries-sagenhafte-wanderungen.de/
http://www.rosemaries-sagenhafte-wanderungen.de/
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 Für ausreichend Kaffee und Kuchen ist gesorgt 

Fahrradfahren will gelernt sein und Übung macht den Meister. Dabei ist 
es für die Eltern gar nicht einfach, im öffentlichen Straßenverkehr einen 
geschützten Ort zu finden, wo die Kinder sicher trainieren können. 
Spätestens bis zur Radfahrausbildung in der 4. Klasse sollten Kinder 
möglichst sicher auf dem Rad unterwegs sein. 

Wir möchten Sie unterstützen. Auf dem Übungsplatz der Jugendver-
kehrsschule können die Kinder abseits des Straßenverkehrs in aller 
Ruhe trainieren und im geschützten Raum die eigenen Fähigkeiten 
weiterentwickeln. 

Die Benutzung des Übungsplatzes ist kostenlos. 

Teilnehmen können alle Kinder im Alter bis circa 10 Jahre, zusammen 
mit ihren Eltern. 
 Bitte bringen Sie eigene Fahrräder und Fahrradhelme mit. 
 Bitte begleiten Sie Ihr Kind auf den Übungsplatz. 
 Keine Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach vorbei! 

Kontakt: 
Jerry Clark, Kreisverkehrswacht Emmendingen 
Tel. 07685 / 4099985 
E-Mail: info@verkehrswacht-emmendingen.de 

 

 
 
 
 
 

 
WAS NUN, HERR KOMMISSAR? 
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei 
zum Thema „Falscher Polizist“ 
UNSERE FAKTEN: Die Zahl der Fälle, in denen Kriminelle anrufen und 
sich als Polizisten ausgeben, steigt in den letzten  Wochen rapide an!  
Die Betrüger rufen unter der Notrufnummer 110 (eventuell mit örtlicher 
Vorwahl) oder der Nummer der örtlichen Polizeidienststelle an und  
warnen meist vor bevorstehenden Einbrüchen. Dabei machen sie den 
Angerufenen (meist älteren Menschen)  Angst und bieten an, die Wert-
gegenstände  (Bargeld und Schmuck) durch einen „Kriminalbeamten“ 
abzuholen und bei der Polizei „sicher aufzubewahren“.  
UNSERE TIPPS:  
Lassen Sie sich nicht von einer angeblichen Telefon-Nr. der Poli-
zei (z.B. 0761/110) täuschen. Die Polizei wird zu keiner Zeit unter 
der Notrufnummer bei Ihnen anrufen. 
Die Polizei wird sich niemals anbieten, Wertsachen für Sie in Ver-
wahrung zu nehmen. 
Beenden Sie das Telefonat, wenn Sie Verdacht schöpfen und 
sprechen Sie mit einer Person Ihres Vertrauens. 
Lassen Sie sich von einem angeblichen Polizeibeamten stets den 
Dienstausweis vorlegen und überprüfen Sie diesen ggf. durch 
einen Rückruf bei der Polizei. 
Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen immer über die 110 
(ohne Vorwahl), damit wir reagieren können. Benutzen Sie hierbei 
nicht die Rückruffunktion Ihres Telefons. 
WICHTIG: Der Täter wird Sie ggf. zu diesem Rückruf auffordern. 
Das ist Teil des Tricks! Trennen Sie zuvor immer die Leitung, 
indem Sie den Hörer auflegen. Sie würden sonst wieder mit dem 
Täter verbunden sein! 
 
UNSER ANGEBOT: Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre örtlichen 
Polizeidienststellen.   
Diese informieren Sie gerne über die richtigen Verhaltensweisen! 
 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! Ihre Polizei 

 

Gemeinsam aktiv gegen Ambrosia 
LUBW bittet um Meldung von Ambrosiafundorten 
Im Juli beginnt die hochallerge-
ne Beifuß-Ambrosie wieder zu 
blühen. Die Blütenansätze sind 
vereinzelt bereits gut zu erken-
nen. Es lohnt sich also bereits 
jetzt auf die Suche zu gehen. 
Die lange Blütezeit der Beifuß-
Ambrosie von Juli bis Ende Oktober verlängert hierzulande das Leid 
vieler Allergiker. Schon geringe Mengen können bei Allergikern Reakti-
onen wie Heuschnupfen, Bindehautreizungen und Asthma auslösen. In 
warmen Wintern und Regionen verbreitet sie sogar bis in den späten 
November ihre Pollen. 

„Die Bevölkerung ist der wichtigste Verbündete beim Kampf gegen die 
Beifuß-Ambrosie“, so Eva Bell, Präsidentin der LUBW. „Nur mithilfe von 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern können wir Bestände der Amb-
rosia möglichst flächendeckend erfassen. Deswegen bitten wir wieder 
um rege Beteiligung bei der diesjährigen Meldeaktion.“  

Die Meldestelle für Baden-Württemberg ist bei der LUBW Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg angesiedelt. Die LUBW erhebt die 
Bestände, um das aktuelle Verbreitungsgebiet zu bestimmen und gibt 
diese Informationen an die unteren Verwaltungsbehörden in Kommu-
nen und Landkreisen für eine gezielte Bekämpfung weiter.  

Wie kann man Ambrosiafunde melden?  
Auf der Webseite „Ambrosia-Bestände melden“ der LUBW sind die 
Merkmale der Pflanze gut beschrieben und die verschiedenen Melde-
möglichkeiten übersichtlich erläutert. Diese reichen von einem Formular 
zur manuellen Eingabe über Meldung per E-Mail bis hin zur App „Mei-
ne-Umwelt“, mit deren Hilfe man Bestände von unterwegs melden 
kann. Wichtig ist, ein Foto der Pflanze zu machen, da die Beifuß-
Ambrosie oft mit anderen Pflanzen verwechselt wird. Die Meldung sollte 
genaue Angaben zum Fundort, zu Größe und Anzahl der Pflanzen 
enthalten.  

Ambrosia im Garten 
Auch Gartenbesitzer können die allergene Pflanze in ihrem Garten 
antreffen. Ambrosiasamen können als Verunreinigungen in Vogelfutter 
enthalten sein und rund um die Futterstelle auskeimen. Damit die 
Beifuß-Ambrosie auf Dauer erfolgreich bekämpft wird, sollten Garten-
besitzer die hochallergene Pflanze noch vor der Blüte mit Handschu-
hen, am besten mit Schutzanzug, ausreißen und in der Restmülltonne 
entsorgen. Bereits die Berührung mit den behaarten Stielen der Pflan-
zen kann eine Kontaktallergie auslösen. Bitte die Pflanze nicht in die 
Biotonne werfen. Blüht sie bereits, sollte man diese Arbeit nur mit 
Mund- und Nasenschutz durchführen.  

Verbreitungsweg der Ambrosia 
Durch den globalen Warenverkehr und begünstigt durch den Klima-
wandel mit einer verlängerten Vegetationsperiode breitet sich Ambrosia 
aus. In Regionen von Süd- und Südost-Europa ist sie bereits weit 
verbreitet.  

Am häufigsten ist die aus Nordamerika stammende Ambrosia auf 
Ruderalflächen und Agrarflächen sowie an Straßen und Grünflächen 
vertreten. Entlang von Straßen breiten sich die Ambrosia-Samen be-
sonders gut aus, da sie durch die Luftwirbel der Kraftfahrzeuge leicht 
verfrachtet werden. Deshalb ist es hier besonders wichtig, die erste 
Mahd noch vor der Blüte vorzunehmen.  

Weiterführende Informationen finden Sie auf den folgenden Webseiten: 

LUBW: https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/medienuebergreifende-umweltbeobachtung/ambrosia    

Broschüre zum Herunterladen: http://www4.lubw.baden-
wuerttemberg.de/servlet/is/25735/?highlight=ambrosia  

 

mailto:info@verkehrswacht-emmendingen.de
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/medienuebergreifende-umweltbeobachtung/bestaende-melden
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/medienuebergreifende-umweltbeobachtung/ambrosia
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/medienuebergreifende-umweltbeobachtung/ambrosia
http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/25735/?highlight=ambrosia
http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/25735/?highlight=ambrosia
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Helferkreis „Winden hilft“ 
Wir veranstalten im Samstag, 21. Juli 2018 von 10:00 bis 14:00 
Uhr im schönen Garten des alten Kindergarten am Kirchberg in 
Oberwinden einen großen, bunten Flohmarkt / Trödelmarkt für 
Gebrauchtes, Antikes, Besonderes, Kleidung, Bücher, Spiele, Ge-
stricktes, Gebasteltes … u.v.m. mit Mittagssnack, Kaffee & Kuchen. 

Bewirtung: KLJB Oberwinden  
Standgebühr: 1 Kuchen oder eine kleine Spende 

Anmeldung bei: Tina Rietschle (07682/67105) oder  
  Michaela Friese (07682/909397)  

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und Besucher 

Ihr Helferkreis „Winden hilft“ & KLJB Oberwinden  
mit freundlicher Unterstützung durch die Gemeinde Winden i.E. 

 
 
 

 
 

Vereinsnachrichten 

 

Ortsverein Simonswald  

 

 

 

Schenke Leben - spende Blut 

Mit Ihrer Blutspende geben Sie für einen kranken oder verletzten 
Menschen eine Heilungsmöglichkeit. Vielleicht bedeutet Ihr Enga-
gement auch für den anderen das Leben. Ihr Blut ist kostbar und 
einzigartig, weil es nicht künstlich hergestellt werden kann, weil 
man es nicht im Supermarkt im Kühlregal findet, weil eine Blut-
konserve bis zu drei Menschenleben retten kann und weil ohne 
das "flüssige Organ" kein Mensch leben könnte!  

Der DRK-Blutspendedienst und der OV Simonswald bitten daher 
um ihre Blutspende am 

Montag, 30. Juli 2018 von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Schule, Karl-Dufner-Str. 4,79263 Simonswald 

Jede einzelne Blutspende hilft, die lebenswichtige Versorgung mit 
Blutkonserven im medizinischen Notfall sicherzustellen. Blut 
spenden kann jeder Gesunde von 18. bis zur Vollendung des 73. 
Lebensjahres. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
Imbiss sollten Sie eine gute Stunde Zeit einplanen. 

Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Blut gehört zum Wertvollsten, was ein Mensch geben kann 

Zusätzlich zu einem reichhaltigen Imbiss verwöhnen wir Sie 
nach der Spende noch mit einer „Süßen Belohnung“, jeder 
Spender erhält ein Eis! 

Ihre Kinder dürfen Sie gerne mitbringen, wir betreuen sie während 
der Spende- und Ruhezeit.  

Erstspender erhalten ein kleines Geschenk. 

Ein wichtiger Hinweis zum Schluss: Bitte denken Sie daran, zu-
sammen mit dem Blutspendeausweis ihren Personalausweis 
mitzubringen! Ohne Ausweis haben wir leider keine Möglichkeit 
mehr, Sie spenden zulassen. 

 

 

 

 

 

1. VÖLKERBALL-ORTSTEILTURNIER 
Anmeldung der Teams an  
vereinsgemeinschaft@dorffest-simonswald.de  

BAND AM FREITAGABEND  
Erstmals spielt mit „götz N´Moritz“ auch am Freitag eine Live-
Band 

LIEDERSINGEN AM SAMSTAG  
Am Samstag wird ein Abhol- und Heimfahrdienst für die Sänge-
rinnen und Sänger angeboten. Wer den Abholdienst in An-
spruch nehmen möchte, Anmeldung bei Andreas Meier (Tel. 
0171 2241049).  

JEDERMANN-SCHACHTURNIER 
Sei dabei und spiel mit! 

mailto:vereinsgemeinschaft@dorffest-simonswald.de
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Programmänderung 
Wegen der Straßensperrung und den Umleitungen an der B 500 
haben wir uns entschlossen, die beiden Tageswanderung Schluch-
tensteig in Schluchsee und die Tageswanderung Kastelburgtour zu 
tauschen. 

So findet am 15. Juli die Kastelburg -Tour statt. Wir treffen uns dazu 
um 10:00 Uhr am Sägplatz. Ausrüstung: Dem Wetter angepasste 
Kleidung, gutes Schuhwerk, Ausdauer und Rucksackverpflegung. 

Strecke: 14 Km, 508 Hm, 4 ½ Std. Gehzeit Weitere Info unter Tel. 
07683 /752 oder 07683/9198960 

 

Volleyballturnier 2018 

Am 11. August 2018 findet unser diesjähri-
ges Volleyballturnier statt, wozu wir recht 
herzlich einladen.  

Beginn: 11.08.2018 um 13:00 Uhr im Freibad Simonswald  

Anmeldeschluss: 28.07.2018 

Die Anmeldung nehmen wir gerne als Mail unter folgender Adresse 
entgegen: volleyballtunier@simonswald.dlrg.de   

Anmeldegebühr: 20,00 Euro  

Teilnehmen darf natürlich jeder! Die Mannschaft sollte aus 2-6 
Spieler bestehen und die bestplatzierten Mannschaften werden mit 
einem Geldpreis ausgezeichnet!  

Auf eure Teilnahme freut sich die DLRG Ortsgruppe Simonswald 
e.V. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Jubiläumsausstellung im Kloster Museum  
St. Märgen bis zum 04. November 2018 
WO ALLES BEGANN… die Schicksale des Klosters 
St. Märgen auf dem Schwarzwald 
Lassen Sie sich ein auf eine Zeitreise – beginnend im Jahr 1118, 
dem Gründungsjahr des Kloster St. Märgen. Aus Anlass des 900 
Jährigen Gemeindejubiläums wird die Geschichte am authentischen 
Ort erfahrbar gemacht und anschaulich gezeigt. In den vielen The-
menbögen der letzten 900 Jahre soll diese Ausstellung über die 
Gemeindegrenze hinaus Kulturtouristen und Wallfahrer anlocken. 

Das Kloster Museum hat seine Öffnungszeiten erweitert: 
Mi / Do / So je von 10 bis 13 Uhr. Fr  von 14 Bis 17 Uhr. 

Es werden Führungen angeboten. Besucher dürfen das Kloster 
Museum auch auf eigenem Weg erkunden. Eintritt: 6,00 Euro / 
Person          www.kloster-museum.de  

mailto:volleyballtunier@simonswald.dlrg.de
http://www.kloster-museum.de/
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Zuverl. Prospektverteiler/in (Jugendliche ab 13 Jahre) für die 
Verteilung fertig zusammengestellter Prospektsets in Simons-
wald gesucht. 

Bewerbungszeiten: Mo. - Fr. 08:30 – 17:00 Uhr 
Tel.: 07822-4462-0 E-Mail: info@pf-direktwerbung.net 

 
 

Messerschleiferei Karl Dold 
Der aus Funk und Fernsehen berühmte Messerschleifer  

K. Dold aus Bad Krozingen steht am  
Donnerstag, 26.07.2018, 14:00 Uhr  

in Simonswald neben der Bäckerei Wölfle und schleift  
Messer aller Art. 

 Brotmesser mit Wellen 
 Rundmesser für Brotmaschine 
 sämtliche Scheren, auch Haarscheren   

und viele mehr. 

Einfach alles mitbringen: Tel. 0171 / 4489512 
 

 

 

mailto:info@pf-direktwerbung.net
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Nachruf 

Wir nehmen Abschied von unserem Seniorchef 

Hans-Jörg Rießle 

und sagen Danke für die gemeinsame Zeit. 

Die Belegschaft der Firma Rießle 
St. Märgen – Glashütte

PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU 

So., 15.07. 10:00 Uhr Bezirksgottesdienst in Eichstetten 
Kein Gottesdienst in Kollnau 

Di., 17.07. 19:30 Uhr Ökum. Gesprächskreis Frieden 
So., 22.07. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Hl. Abend-

mahl 
Mi., 25.07. 18:30 Uhr 

 
Ökum. ANgeDACHT in der kath. Kirche 
in Bleibach 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

14. – 29.07.2018 

Ewige Anbetung 
Vom 16. bis 20. Juli wird in unserer Seelsorgeeinheit Ewige Anbe-
tung gehalten. Jeweils eine Stunde vor der üblichen Werktagsmes-
se (in Untersimonswald am Montag) sind Sie zur Anbetung eingela-
den. Im Verlauf eines Jahres wird reihum in jeder Pfarrei unserer 
Erzdiözese stellvertretend für andere in den Anliegen unserer Zeit 
vor dem Allerheiligsten verweilt und gebetet. 

An folgenden Tagen findet die Ewige Anbetung statt: 
Untersimonswald:  Montag 16. Juli 
Bleibach:  Dienstag 17. Juli 
Obersimonswald.  Mittwoch 18. Juli 
Siegelau:  Donnerstag 19. Juli 
Gutach:  Freitag 20. Juli 

Ministrantenaufnahme 
Am Sonntag 15. Juli werden die neuen Ministrantinnen und Minist-
ranten in Siegelau und Untersimonswald und am Samstag 21. Juli 
in Gutach in ihren Dienst aufgenommen. 

Die Siegelauer Minis verkaufen im Anschluss an den Gottesdienst 
Kuchen zugunsten der Mini-Romwallfahrt im August. 

Romwallfahrt der KAB 14.-21.03.2019 
Die KAB-Mannheim lädt vom 14.-21.März zu einer Romwallfahrt 
(Flugreise) ein. Anmeldung und Information bei KAB-
Diözesansekretariat Nordbaden, Tel. 0621/25107 oder Email: Ulf-
Bergemann@kat-rheinneckar.de 

Redaktionsschluss 
Kirchlichen Mitteilungen am Donnerstag, 19. Juli 2018 

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Do 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 
Pfarrsekretariat: Beate Hin, Anita Gehring 
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 
Pfarrer Jens Fehrenbacher, Tel. 07681/7113 
jens.fehrenbacher@kath-semes.de 
Pater Rex Babu, Schulstr. 2, 79261 Gutach-Bleibach 
Tel. 07685/9139635 pater.rex@kath-semes.de  
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Untersimonswald 
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 
Pfarrsekretariat: Johanna Stratz 
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842 
eva.baumgartner@kath-semes.de 
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 
bernadette.lehrer@kath-semes.de 
Homepage: www.kath-semes.de 

mailto:pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
mailto:jens.fehrenbacher@kath-semes.de
mailto:pater.rex@kath-semes.de
mailto:guenter.hin@kath-semes.de
mailto:pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
mailto:eva.baumgartner@kath-semes.de
mailto:bernadette.lehrer@kath-semes.de
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Gottesdienste 

Sa, 14.07. Samstag der 14. Woche im Jahreskreis – 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

18:30 B Eucharistiefeier am Vorabend 

So, 15.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS -  Kol-
lekte für die Pfarrkirche 

09:00 Ss Eucharistiefeier mit Ministrantenauf-
nahme-Familiengottesdienst  
- Emma u. Albert Kaltenbach / Josefine 
Thoma u. Angeh./ Wilhelm Haberstroh / 
Wilhelm u. Rosemarie Nopper 

10:30 U  Eucharistiefeier mit Ministrantenauf-
nahme - Ludwig Wehrle /  
Meinrad Hug u. Angehörige / Schulkame-
raden Jahrgang 1937  

Mo, 16.07. Montag der 15. Woche im Jahreskreis 

17:30 U  
Ewige Anbetung - Aussetzung, Betstunde 
gestaltet von der kfd 

18:00 B Rosenkranz 

18:30 U  Eucharistiefeier 

Di, 17.07. Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis. 

17:30 B Ewige Anbetung - Aussetzung, Betstunde 

18:30 B Eucharistiefeier 

Mi, 18.07. Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis. 

08:00 O Eucharistiefeier 

08:30 O 
Ewige Anbetung - Aussetzung, Betstunde 
gestaltet vom Altenwerk 

18:00 B 
Abschlußwortgottesdienst der Schulan-
fänger des Kindergartens Bleibach 

18:30 W 
Eucharistiefeier - 2. Seelenamt Hansjörg 
Rießle  

Do, 19.07. Donnerstag der 15. Woche im Jahres-
kreis. 

08:30 B Laudes 

17:30 S 
Ewige Anbetung - Aussetzung und Bet-
stunde 

18:30 S Eucharistiefeier 

Fr, 20.07. Freitag der 15. Woche im Jahreskreis. 

17:30 G Ewige Anbetung - Aussetzung, Betstunde 

18:00 B Rosenkranz 

18:30 G Eucharistiefeier 

 

 

 

 

Sa, 21.07. Samstag der 15. Woche im Jahreskreis. 

14:30 G Trauung Giuliana Sikorski - Simon Wöhrle 

18:30 B Eucharistiefeier am Vorabend – Minist-
rantenaufnahme 
- Fritz u. Gisela Fehrenbach / Georg u. 
Anna Stratz   

So, 22.07.  16. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 O Eucharistiefeier - Anna Fehrenbach / 
Franz u. Klara Weis und Angehörige, 
Kasperhof  

10:30 G Eucharistiefeier - Emma Wernet u. die 
Verstorbenen der Familie Wernet u. Bur-
ger  

Mo, 23.07.   

18:00 B Rosenkranz 

Di, 24.07. Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis. 

10:00 G Gottesdienst zum Schuljahresende 

18:30 U Eucharistiefeier - zu Ehren hl. Sebastian /  

Mi, 25.07. HEILIGER JAKOBUS, Apostel  

08:00 O  Eucharistiefeier 

08:30 U  Schulgottesdienst zum Schuljahresende 

18:30 B Ökumenisch ANgeDACHT 

Do, 26.07. Heiliger Joachim und heilige Anna, Eltern 
der Gottesmutter Maria  

  
Ministrantenausflug 

08:30 B Laudes 

18:00 S Rosenkranz 

Fr, 27.07. Freitag der 16. Woche im Jahreskreis. 

18:00 B Rosenkranz 

18:30 G Eucharistiefeier 

Sa, 28.07. Samstag der 16. Woche im Jahreskreis. 

18:30 B Eucharistiefeier am Vorabend 

So, 29.07.  17. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 S 
Eucharistiefeier - Erwin Walter / Karolina 
u. Vitus Fehrenbach 

10:30 U  Eucharistiefeier - Aussendung der Mi-
nistranten-Romwallfahrer  
Franz Schneider / Maria Rießle, Martin u. 
Katharina Künzler u. Karl Heinz Presslau-
er 

 

 


